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Die Arten von Chetostoma Rondani in der Schweiz
(Diptera, Tephritidae)

Bernhard Merz

Institut für PflanzenWissenschaften, Entomologische Sammlung, ETH Zentrum,
CH-8092 Zürich.

Abstract

The species of Chetostoma Rondani in Switzerland (Diptera, Tephritidae).
Two species of Chetostoma occur in Switzerland. Ch. curvinerve Rondani
is recorded here for the first time. New records of the other species, Ch.

stackelbergi (Roh dendor f), are given.

Einleitung

Die Gattung Chetostoma Rondani umfasst in der Palaearktis 7 Arten
(Korneyev, 1990), wovon 2 Arten in Europa vorkommen. Sie gelten
als grosse Seltenheiten und werden nur vereinzelt in Sammlungen
angetroffen. Diese scheinbare Seltenheit hängt sicherlich mit ihrer
Biologie zusammen : Die Flugzeit der beiden europäischen Arten liegt im
frühen Frühling, bzw. im Herbst, so dass sie der Hauptsammeiaktivität
der Entomologen entgehen. Weiter ist sehr wenig über die Febensweise
der Farven bekannt : Diejenigen von Ch. stackelbergi leben wahrscheinlich

als Inquilinen oder Brutparasiten in Gallen von Hoplocampoid.es
xylostei Giraud Hymenoptera, Symphyta, Tenthredinidae) auf Lonicera
xylosteum (van Aartsen, 1992 ; Korneyev, 1990). Die Febensweise
der Farven der anderen europäischen Art, Ch. curvinerve Rondani,
ist unbekannt. Eine spezielle Febensweise besitzt diese Art als Imago
in Israel : Beide Geschlechter werden im Sommer und Herbst in grosser
Individuenzahl auf der Unterseite von Eichenblättern auf dem höchsten
Punkt vom Mt. Meiron (ca. 1100 m ü.M.) angetroffen, wo sie sehr

gewandt umherlaufen und ihre Flügel präsentieren (eigene Beobachtungen).

Möglicherweise handelt es sich dabei um ein Verhalten, das
mit der Geschlechterfindung zu tun hat. Die Untersuchung des $
Abdomens zeigte, dass noch keine reifen Eier vorhanden sind, was
eine Überwinterung als Imago vermuten lässt (Freidberg, pers.
Mitteilung).
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In der Revision der Tephritiden der Schweiz von Merz (1994) wird
einzig Ch. stackelbergi vom Col de Bretolet (VS) angegeben. Im
folgenden wird ein Neufund für diese Art gemeldet, sowie der Erstfund
für Ch. curvinerve mitgeteilt. Damit erhöht sich die Zahl der in der
Schweiz vorkommenden Tephritiden auf 118 Arten. Alle nachfolgend
aufgeführten Tiere werden in der Sammlung des Verfassers aufbewahrt.

Liste

Chetostoma curvinerve Rondani, 1856, neu für die Fauna der
Schweiz

Material : 1 $, GR, Landquart, 3.-18.IV. 1995, leg. F. Schwaller.

Bemerkung : Der aussergewöhnliche Fund stammt aus einer Gelbschale,
die in einer Obstanlage bei Landquart aufgestellt war (Schwaller,
pers. Mitteilung). Der frühe Fund im Jahr entspricht den Beobachtungen

in anderen Ländern.

Allgemeine Verbreitung (Merz, 1994) : In der Mittelmeerregion weit
verbreitet, sporadisch in Mitteleuropa : Österreich (Wien), England und
neu im Alpenvorland der Schweiz. Neu auch für Spanien : 1 1 $,
Cabrils, 21.VIII. 1993, leg. M. Carles-Tolrä (auf Papirus gesammelt).

Chetostoma stackelbergi (Rohdendorf, 1955)

Material: 1 2, ZH, Zürich-Zürichberg, 4.VIII. 1995, leg. B. Merz;
1 S, ZH, Zürich-Zürichberg, 5.VIII.1995, leg. B. Merz.

Bemerkungen : Das $ wurde an einem sonnenbeschienenen Waldrand
(SW-Orientierung) auf einem Gartenzaun beim Friedhof Fluntern/
Restaurant Zürichberg (Koord. 685300/248550, 620 m ü.M.) um ca.
1430 Uhr gesammelt. Das S wurde beobachtet, wie es auf ein Blatt
von Urtica dioeca Bog. Es wurde knapp innerhalb des Waldes oberhalb
des „Waldgartens" (Koord. 684550/250850, ca. 460 m ü.M.) um 0930
Uhr gesammelt. Beide Tiere waren in ausgezeichnetem Zustand. Trotz
intensiver Sammeltätigkeit konnten an beiden Tagen keine weiteren
Tiere beobachtet werden.

Allgemeine Verbreitung (Merz, 1994) : Disjunkt aus mehreren Ländern
Nord- und Mitteleuropas gemeldet.
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Nachtrag : Beide Arten auch neu für Deutschland.
Ch. curvinerve : 1 $, Baden-Württemberg, Bad Ebersteinburg, Ochsenmatten,

14.IV. 1995, leg. + coll. D. Doczkal.
Ch. stackelbergi : 1 $, Baden-Württemberg, Tübingen, Bühl, Bühles Tal,

23.V. 1989, leg. Jansen (Staatliches Museum für Naturkunde, Stuttgart) ;
1 Ç, Baden-Württemberg, Altenheim bei Kehl, 24.1V. 1989, leg. + coli.
D. Doczkal.

124


	Die Arten von Chetostoma Rondani in der Schweiz (Diptera, Tephritidae)

